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wurde Es gelangte mit einem anderen einaktigen Schauſpiele

Karnevaltrubels gefügt worden

Ferliner Stimmnungsbilder
Nachdrurk verboten

Die Zeit der großen Bälle iſt nun vorüber ſie hat uns diesmal weniger
wie ſonſt gebracht ſie hat manch tanzluſtiges Töchterchen manch toiletten
on Dame recht enttäuſcht beiden erfüllte ſich nicht das erwartete Maß

Freuden und hiermit in Verbindung ſtehend ſoll einem dunklen Ge
t zu Fege auch die Zahl der Verlobungen winziger wie je ausgefallen

under wenn diesmal zwei mächtige Verbündete des ge
elten Gottes ſo ziemlich ſtrikten Ballſaal und Eisbahn da

Jann ſelbſt der unternehmungsiuſtigſte und zu allem entſchloſſenſte Amor
wenig ausrichten denn Gelegenheit macht Diebe und dies Wort hat bei
der Herzensſtiebitzerei ja doppelte Geltung Es ſcheint wirklich als ob ſich
in dieſem Jahre des Heils die Witterung getreulich nach dem Kalender
richtet kaum iſt Faſtnacht vorbei ſo lächelt freudig und verheißungsvoll
der Himmel zu uns hernieder und wenn früh Morgens in allen Klaſſen

aller höheren Töchterſchulen der Reſidenz heller Jubel iſt daß es heute
beſtimmt was mit dem Schlittſchuhlaufen wird ſo ſteckt Mittags

Sonne ihr luſtigſtes ſelbſt die dauerhafteſte künſtliche Eisbahn zum
Weinen bringendes Lächeln auf gerad als ob ſie die kleinen und großen
Optimiſtinnen da unten gehörig verſpotten wollte

Sei uns froh willkommen du wärmender Sonnenſchein der du deine
ſtille geheimnißreiche Arbeit verrichteſt in Gärten und Wäldern auf
Wieſen und Feldern daß leichtes Grün ſchon hier und da hervorſprießt
und Büſche und Bäume bereits zarten Knospentrieb zeigen wir können
dich gut gebrauchen beſſer wie ſeit langen Jahren Viel iſt ja draußen
noch zu thun im Treptower Park wo in dieſem Sommer das Herz
Berlins ſchlagen wird viel und Wichtiges um das große Werk zum richtigen
Abſchluß zu bringen Ein großes Werk kein Zweifel denn mit voller Gewiß

kann man ſchon heute behaupten daß die Ausſtellung der neuen glänzenden
tſchen Kaiſerſtadt in jeder Hinſicht würdig ſein wird Das hätten wir

nicht erwartet das nicht ſo ungefähr lautet das Urtheil Aller die eine
vorläufige Wanderung durch das Ausſtellungsgebiet unternommen
und der Schreiber dieſes ſchließt ſich dem bewundernden Ausſpruche vollen
Herzens an Großartig und gediegen zugleich dieſen Eindruck wird man
während des ſtundenlangen Beſichtigens nicht los und bei dem Schauen
wird die Freude immer wärmer daß Berlin welches mag man ſagen
was man will für das Ausland doch ſtets Deutſchland verkörpert ſich
durch dieſes Unternehmen mit verdientem Ruhm bedecken wird daß ſelbſt
die vielgereiſteſten Fremden eingeſtehen werden müſſen gleich den kritik
luſtigen Berlinern Das hätten wir nicht erwartet das nicht Wenn
mich etwas mit Beſorgniß erfüllt ſo ſind es die Verkehrsverhält
niſſe und ich wage ſchon heute zu behanpten daß namentlich an den
Sonn und Feſttagen aber auch an jenen Abenden wo etwas Beſon
deres in der Ausſtellung los iſt die Fahrverbindungen mit Berlin gänzlich
verſagen werden Mußten doch ſchon am letzten Sonntage an welchem

viele Vereine und Wißbegierige den Treptower Park beſuchten Tauſende
den weiten Heimweg zu Fuß zurücklegen da an ein Mitkommen mittelſt

Stadt und Pferdebahn garnicht zu denken war und die bereits fahrenden
neuen Omnibuſſe und Thorwagen gleichfalls im Sturm genommen wurden
Nun werden ja die verſchiedenen Verkehrszweige noch weſentliche Ver
mehrungen erfahren aber auch der Andrang wird zehn zwanzigmal
ſtärker ſein und ſchließlich dürfte das in Treptow erbaute große Hotel
deſſen Errichtung man hier ſo vielfach beſpöttelt doch noch auf ſeine Rech
nung kommen Uebrigens mag hier noch erwähnt werden daß man in
den mit der Ausſtellung in naher Berührung ſtehenden Kreiſen recht
wenig erbaut iſt von dem geringen Entgegenkommen der Eiſenbahn
behörden es wäre gut wenn hier die Provinz ſich rechtzeitig regte und
das Jhrige dazu thäte um billig und bequem zum Beſuche der Ausſtellung
nach Berlin kommen zu können

Große Ereigniſſe werfen bekanntlich ihren Schatten voraus wir haben
vor Kurzem einen derſelben kennen gelernt und zwar auf dramatiſchem
Gebiete Ernſt von Wildenbruch s zweiaktiges Volksſtück Der

unge von Hennersdorf das für das Ausſtellungs Theater be
limmt war aber vom Dichter aus irgendwelchem Grunde zurück z

ilden
bruch s Jungfer Jmmergrün im Leſſing Theater zur Aufführung
aber der erfolgverwöhnte Poet ſollte an dieſem Abend keine Freude erleben
Die Jr

u ve tehen hat die nicht mehr auf den Ehering hoffen und ihn doch
ſehnſüchtig wünſchen iſt ganz im Jffland ſchen larmoyanten Stil gehalten

und der Junge von Hennersdorf ſchildert eine kleine geſchichtliche Epiſode
ohne dramatiſchen Kern eine Erzählung für Jugend Leſebücher der
Wildenbruch durch die Figur der ſchwer getäuſchten Mutter des Jungen
auch kein wärmeres Leben einzuhauchen vermochte Es fehlt in beiden
Stücken die dramatiſche Lebhaftigkeit die ſonſt Wildenbruch s Arbeiten

4 auszeichnet und durch welche ſein König Heinrich ſo hinreißend wirkt
Ein anderes Ausſtellungs und Ausſtattungsſtück in erſter Linie auf die
ſommerlichen Beſucherſchaaren berechnet erntete dafür deſto größeren Er

9 e eine Luſtige Blätter betitelte ganz neue Vorſtellung im
ircus Renz der in ſcharfem Wettkampfe mit dem Cireus Buſch ſtehtEr mag viele ſergenvone Stunden in den letzten Monaten gehabt haben

der Leiter des berliniſchiſten Cireus denn zahlreiche Getreite blieben fort
und in dem weiten Zuſchauerraume gähnte manche Lücke er mußte einen

4 vollen Sieg erringen noch ehe der Winter entflohen und er errang ihn
Luſtige Biätter bedeuten eine völlige Umwandlung im abgeklapperten

Circus Programm alles was man ſonſt in langer oft ermüdender Reihen
folge von zwei und vierbeinigen Künſtlern und Künſtlerinnen in der

Manzsge dargeſtellt ſah iſt in den Rahmen eines unterhaltenden froh
Equilibriſtiſche und turneriſche

Kunſtſtücke großartige Maſſenaufzüge heitere Kinderſpiele entzückende
M Zallets das wechſelt unermüdlich ab und blendet häufig die Augen durch

die Farbenpracht der einzelnen Scenen und die Koſtbarkeit der Koſtüme
die in ihrer hundertfältigen Abwechslung Eingeweihte ſchätzen die ge
ſammte Ausſtattung auf eine viertel Million Mark ein gewaltiges
Vermögen verſchlungen haben müſſen Aber es wird mit Zinſen und
Zinſeszinſen wieder einkommen und für Direktor Renz dürften während
der nächſten Monate die ſorgenvollen Stunden verſchwunden ſein

Auf muſikaliſchem Gebiete iſt ein ſeltenes Ereigniß zu verzeichnen in
laum mehr wie anderthalb Jahren iſt Humperdinck s Hänſel und
Gretel zum hundertſten Male in unſerem Opernhauſe aufgeführt
worden Der Komponiſt noch immer ſo beſcheiden und zurückhaltend
wie bei der Erſtdarſtellung leitete die Oper ſelbſt und war Gegenſtand
der wärmſten el auch der Kaiſer zeichnete ihn in beſonderer
Weiſe aus ir glauben daß dieſer große anhaltende Erfolg nicht allein
im muſikaliſchen Werth des Werkes zu ſuchen iſt ſondern weil das Opern
feld während geraumer Zeit keine einzige Blüthe gezeitigt hat welcher ein
längeres Leben als das eines flüchtigſten Alltagsdaſeins beſchieden war
Unſere hat darunter ſchwer zu leiden das Publikum will durchaus
Friſches Neues ſehen und hören und es iſt nichts da um dieſen Wunſch
zu erfüllen So kamen denn die Original American Fisk
3 bilee Singers zu einem günſtigen Zeitpunkt nach Berlin Acht ſchwarze

ünſtler drei Damen und fünf Herren ehemalige Sklaven oder von
Sklaven abſtammend mit Begeiſterung von den erleſenſten Kreiſen Berlins
aufgenommen und einen künſtleriſchen Triumph feiernd wie er nicht Mäuſig
hier zu verzeichnen iſt wer hätte das früher für möglich gehalten
Gottſeidank werden zu Ende unſeres Jahrhunderts engherzige und philiſter
jafte Anſchauungen ſchnell überwunden und ſpottet das echte Können
Uer Hemmniſſe und Vorurtheile Und ſie können etwas dieſe ameri
aniſchen Jubiläumsſänger tief zu Herzen dringen ihre meiſt ſchwermüthigen
und religiöſen Geſänge die ſie mit klaren muſterhaft geſchulten und im

or eingeübten Stimmen zum Vortrag bringen ſo zart ſo lieblich aus
Wingend daß der enthuſiaſtiſche Beifall der bei der erſten kürzlichen
PrivatSoiree im Concertſaale des Hotel de Rome nach jeder Nummer
PerWet wurde durchaus gerechtfertigt war und man den fremden Gäſten

ier ein freudiges Willkommen zurufen darf Paul Lindenberg

Preuß ſcher Landtag
bgeordnetenhaus

11 Uhr Mittags

Berlin 29 Februar
Am Miniſtertiſche Boſſe und Kommiſſarien Das Haus ſetzt heute

die Leſung des Kultusetats bei dem Titel Miniſtergehalt fort
bg Bachem Ctr hält an ſeinen geſtrigen Darlegungen über die

angebliche imparitätiſche Behandlung der Katholiken im Kultusetat feſt
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Dienstag den 3 März 1896
ſetzten des Miniſters ſeien für ihn nicht kontrollirbar Werde

ein katholiſches Gymna We Berlin an einem geeigneten Orte erbaut
ſo werde es ſchon beſucht en

Kultusminiſter Boſſe widerlegt nochmals den Vorredner Zu den
Ausgaben für die Wittenberger Schloßkirche z B ſei der Staat rechtlich
verpflichtet geweſen man möge auch in Vergleich ziehen was der Staaterſtellung des Kölner Doms ne habe Jn Berlin

ſtänden keine evangeliſchen ſondern nur paritätiſche Gymnaſien und nur
ſolche gründe der Staat

Abg Krauſe natlib weiſt die Behauptung des Abg v Heydebrand
zurück daß die Bewegung gegen das Zedlitzſche Volksſchulgeſetz künſtlich
eweſen ſei unſere Volksſchulen ſeien übrigens ſchon jetzt thatſächlich chriſtiche Anſtatt die Paritätsfrage h ſollten alle zuſammenſtehen

gegen die inneren Feinde der geſammten Staatsordnung
Abg Dauzenberg ECtr erklärt die Zurücknahme des Zedlitz ſchen

Entwurfs für einen Akt nicht der Staatsweisheit ſondern der Staats
unklugheit die Miniſter ſeien damals nicht ehrenvoll im Amt geblieben
anſtatt mit dem Grafen Zedlitz auszuſcheiden Dies Haus ſei ſeiner Zeit
auf die Parole des Volksſchulgeſetzes gewählt worden und die Mehrheit
würde ihm auch heute zuſtimmen

Kultusminiſter Boſſe erwidert daß er ſelbſt ſicherlich nicht auf dieſe
Parole hierher geſtellt worden ſei und weiſt Namens des geſammten
königlichen Staatsminiſteriums die Wendung des Vorredners nicht ehren
voll zurück

Vicepräſident Frhr v Heeremann ruft den Abg Dauzenberg Ctr
nachträglich wegen dieſes Ausdruckes zur Ordnung

Abg Dauzenberg erklärt ihn nicht perſönlich ſondern im kon
ſtitutionellen Sinne gemeint zu haben

Abg v Eynerw natlib führt für die Feindſeligkeit gegen den
Proteſtantismus Aeußerungen der katholiſchen Preſſe und aus Katholiken

r W r anAbg Rickert frſ Ver tritt für die preußiſche Staatsſchule ein und
r daß die Lokalſchulinſpektionen nur mit Fachmännern beſetzt

würden
Miniſterialdirektor Kügler giebt Nachweiſe darüber daß die Schul

dispoſitionsfonds ohne Rückſicht auf die Konfeſſion nur nach der Bedürfniß
frage verwandt würden und erklärt eine Reform der Schulinſpektionen für
nicht nothwendig

Abg Stöcker hält den gegenwärtigen Zeitpunkt für die Schaffung
eines Volksſchulgeſetzes für günſtig leider hätten wir keine Volksabſtimmung
über ſolche Fragen ſondern die öffentliche Meinung werde von der Preſſe
irregeleitet und gefälſcht ſonſt wäre der Zedlitz ſche Entwurf durch
gegangen Redner beleuchtet die konfeſſionellen Verhältniſſe auf den
mittleren und höheren Lehranſtalten bei der hohen Zahl jüdiſcher Schüler
und Schülerinnen auf denſelben leide die national religiöſe Erziehung
Hoffentlich komme in Jahrzehnten die Zeit daß die Scheidewand zwiſchen
katholiſchen und evangeliſchen Deutſchen gefallen ſei

Abg Porſch Ctr nimmt die Katholikenverſammlungen und die katho
liſche Preſſe gegen den Abg v Eynern in Schutz Das Centrum ſei für
den Zedlitz ſchen Entwurf geweſen um der Volksſchule eine geſetzliche
Grundlage zu geben Die heutige Volksſchule ſei allerdings chriſtlich aber
ihr Charakter könne jederzeit umgeſtoßen werden Die Ausführungen des
Abg v Heydebrand hätten gezeigt daß zwiſchen dem corpus evangeli
corum und dem corpus catholicorum kein klaffender Spalt mehr beſtehe
der Redner würde ſich freuen wenn ſich beide zu gemeinſamer Arbeit
zuſammenfänden

Nächſte Sitzung Montag 11 Uhr Fortſetzung der Etatsberathung

XV Provinzial ſandtag der Provinz Sachſen
Merſeburg 1 März

Nach einem Gottesdienſte in der Domlirche traten heute hier in dem
neu erbauten prächtigen Ständehauſe die Mitglieder des Provinzial Land
tages zu der 16 Tagung zuſammen

Se Excellenz der Ober Präſident v Pommer Eſche eröffnete den
Landtag mit folgender Anſprache

Hochgeehrte erren Zum erſten Male begrüße ich Sie in deu
Räumen des

und Arbeitsluſt mit welcher der Provinzial Landtag ſo ſegensreich fürdas Wohlergehen der Provinz in den Räumen des Schlopgarien Ge

bäudes gewirkt hat haben Sie ſicher in die neue Stätte mit herüber
gebracht Möchte es Jhnen vergönnt ſein Jhre Thätigkeit mit dem
leichen Erfolge hier fortzuſetzen Gottes Segen walte über Jhnen und
hrer Arbeit in dem neuen Heim

Ein allgemein verehrtes Mitglied iſt dem Landtage zu unſerem auf
richtigen Bedauern ſeit der letzten Sitzung durch den Tod entriſſen
worden Es iſt der Königl Kammerherr und Landrath a D Herr
Jepgg avier Ein ehrenvolles Andenken bleibt dieſem treuen Mitarbeiter
geſichert

Mit beſonderem Schmerze vermiſſen wir heute auch den bisherigen
Vorſitzenden Seine Durchlaucht den Fürſten zu Stollberg Wer
nigerode in unſerer Mitte Krantheit legt ihm Schonung auf und
verhindert ihn an unſeren Berathungen Theil zu nehmen Möchte der
Allmächtige ihm bald wieder volle Geſundheit verleihen damit es ihm
bald vergönnt ſei in dieſem Hauſe ſeine erfolgreiche Thätigkeit wieder
aufzunehmen

Zu einer hochbedeutſamen außerordentlichen Sitzung waren Sie im
verfloſſenen Jahre hier verſammelt Sie galt der Beſchlußfaſſung über
die Errichtung einer Landwirthſchaftskammer für die Provinz Sachſen
Einſtimmig haben Sie ſich hierfür ausgeſprochen durch Allerhöchſte Ver
ordnung vom 3 Auguſt 1895 iſt die Errichtung angeordnet worden
und am 30 Januar ds Js konnte ich die Landwirthſchaftskammer bei
ihrem erſten Zuſammentreten begrüßen

Die in den beiden letzten Tagungen des Provinzial Landtags ge
faßten Beſchlüſſe haben ſoweit dies erforderlich war die ſtaatliche Ge
nehmigung erhalten

Der letzte Provinzial Landtag hatte den Beichluß gefaßt die Schutz
impfung bei der Lungenſeuche des Rindviehs einzuführen unter der
Vorausſetzung daß gegen Lungenſeuche geimpfte Thiere nicht wegendieſer Jmpfung irgend welchen Cpekenahregeln unterworfen werden

könnten Das hierzu beſchloſſene Reglement hat die Beſtätigung der
zuſtändigen Herren Miniſter gefunden Der ProvinzialAusſchuß hegt
aber Zweifel ob bei der Faſſung des S 80 a der ſeitdem ergangenen
Jnſtruktion zum ReichsViehſeuchengeſetze der Vorausſetzung unter der
die Einführung beſchloſſen wurde erfüllt iſt Er hat Jhnen daher eine
nochmalige Beſchlußfaſſung in dieſer Angelegenheit unterbreitet Die
gerade für die hieſige Provinz beſonders wichtige Frage wird Sie ſomit
noch einmal beſchäftigen

Auch die Angelegenheit wegen Entſchädigung für MilzbrandVieh
verluſte wird Jhnen zur Beſchlußfaſſung nochmals vorgelegt werden
nachdem der Provinzial Ausſchuß die von Jhnen gewünſchten Ermitte
lungen angeſtellt und einen Reglements Entwurf der eine möglichſt ge
rechte Vertheilung der Koſten bezweckt aufgeſtellt hat

Das Hauptſtück Jhrer Verhandlungen wird wiederum die Feſtſtellung
des Voranſchlages zum Haushaltsplane für die Provinzial Verwaltung
bilden Die damit in Verbindung ſtehenden Vorlagen von denen ich
die wegen Erweiterung der Anſtaltsbauten in Uchtſpringe wegen Um
baues der Hebeammenlehranſtalt in Magdeburg und wegen elektriſcher
Beleuchtung der Jrrenanſtalt in Altſcherbitz erwähnen möchte werden
Jhre beſondere Aufmerkſamkeit in Anſpruch nehmen

Auch wegen Förderung des Kleinbahnweſens werden Jhnen Vor
ſchläge gemacht werden da die in dieſer Beziehung bei der Tagung im
Jahre 1894 gefaßten Beſchlüſſe ſich nicht als ausreichend erwieſen haben
um den Bau von Kleinbahnen wirkſam zu fördern Daneben werden
Sie mehrere Wahlen darunter die der bürgerlichen Mitglieder der
Ober Erſatz Kommiſſionen zu vollziehen und über den Haushaltsplan
der Feuer Sozietäten ſowie verſchiedene andere beſtimmungsmäßig
Jhnen zu unierbreitende Gegenſtände Beſchluß zu fafſen haben

Zum Schluß meine hochgeehrte Herren habe ich Jhnen noch die
freudige Mittheilung zu machen daß Seine Majeſtät der Kaiſer und
König die Gnade haben dem Provinzial Landtage der Provinz
Sachſen auf den Antrag des Herrn Landeshauptmann für das neue
Ständehaus das in Oel gemalte Bildniß Seiner Majeſtät des hoch
ſeligen Kaiſers und Königs Friedrich III zu verleihen Aufrichtige
Dankbarkeit für dieſen hohen Gnadenbeweis erfüllt uns alle

Anzeiger für Halle u den Saalkreis

neuen Ständehauſes Die erprobte Arbeitskraft W

Hochgeehrte Herren Mit dem Wunſche daß Jhre Berathungen wie
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bisher unſerer Provinz zum Segen gereichen möchten erkläre die

Sitzung des XVI ProvinzialLandtages für eröffnet
Das älteſte Mitglied der Verſammlung Herr Bürgermeiſter a D

Sachſe Neuhaldensleben übernahm hierauf den Vorſitz Der Herr
Alterspräſident brachte zunächſt ein Hoch auf Kaiſer Wilhelm II aus
Nach Feſtſtellung der Beſchlußfähigkeit des Hauſes wurde ſodann auf
Antrag des Herrn Geh Regierungsrath Bürgermeiſter a D Born
MagdeburFerr Landrath Graf v Wartensleben Rogäſen zum Vorſitzenden

des Landtags durch Zuruf gewählt Ebenfalls durch Zuruf fand aufVorſchlag des Herrn Geheimrath v Gerlach die Wahl des Herrn

Oberbürgermeiſter Schneider Magdeburg zum ſtellvertretenden Vor

ſitzenden ſtatt wHerr Graf v Wartensleben übernahm den Vorſitz indem er
Dank für das durch die Wahl bekundete Vertrauen ausſprach Schmerz
liches Bedauern erfülle die Verſammlung darüber daß ſie den langjährigen
Vorſitzenden Fürſten zu Stolberg Wernigerode nicht an dieſer
Stelle ſehe Gott möge die Geſundheit des hochverehrten Mannes bald
wieder ſtärken damit der Fürſt bei der nächſten Tagung die Leitung der
Geſchäfte wieder übernehmen könne Der Landtag beſchloß einmüthig
dieſen Gefühlen in einem Telegramm an den Fürſten Ausdruck zu geben
Zu Schriftführern wurden ernannt die Herren Bürgermeiſter Sachſe
Landrath v Hertzberg Bürgermeiſter Reinefarth Landrath Höpfner

Der Landeshauptmann Herr Graf v Wintzingerode Bodenſtein
gab hierauf einen kurzen Abriß aus der Geſchichte des Ständehausbaues
Die Grundſteinlegung fand am 7 September 1892 ſtatt in Gegenwart
des Herrn Oberpräſidenten der Mitglieder des Provinzial Ausſchuſſes und
der Landesdirektion der Geiſtlichteit der Spitzen der Militär und Civil
behörden des Magiſtrats und der Stadtverordneten Verſammlung zu
Merſeburg der Architekten und Bauunternehmer Die Weiherede bei der
Grundſteinlegung hielt Herr Superintendent Martius Der Herr
Landeshauptmann ſprach ferner Dank allen denjenigen aus die mit
geholfen haben an dem Zuſtandekommen des Hauſes Der Bau ſei mit
einer Ausnahme ohne Unfall vollendet dieſe Ausnahme ſei leider ein
ſchwerer Fall ein Arbeiter welcher vom Dache herabſtürzte erlitt eine
ſo ſchwere Verletzung daß er dauernd an ſeiner Arbeitskraft eingebüßt
hat Die Ueberweiſung der neuen Räume an den Provinzial Landtag
eſchehe mit den beſten Wünſchen hoffentlich erweiſe ſich der Bau als fürine Zwecke und Arbeiten geeignet In der Selbſtverwaltung liege ein

tiefer ſtaatserhaltender Gedanke indem ſie weitere Kreiſe zu gemeinnütziger
Arbeit berufe bilde ſie durch gemeinſame Verantwortlicheit ein feſtes
Bollwerk Möchten die Berathungen und Beſchlüſſe alle Zeit getragen
ſein von dem Geiſte der Eintracht und Einſicht damit ſie dienen zum
Segen des Vaterlandes und unſeres Herrſcherhauſes zur Förderung des
Gemeinwohles und zur Ehre Gottes

Der Vorſitzende Herr Graf v Wartensleben nahm hierauf Namens
des Landtages Beſitz von dem neuen Heim Durch das Hoch auf den
Kaiſer ſei dem Hauſe die rechte Weihe gegeben Möchte das was in dem
Hauſe verhandelt berathen und beſchloſſen wird immer getragen ſein von
den Tugenden welche das Hohenzollernhaus ſeit Jahrhunderten unſerem
Volke anerzogen hat den Tugenden der Königstreue Pflichttreue Ordnung
und Sparſamkeit

Herr Landeshauptmann Graf v Wintzingerode Der Herr
Oberpräſident habe dem Hauſe bereits mitgetheilt daß der Kaiſer dem
ProvinzialLandtage das Bild des hochſeligen Kaiſers und Königs Friedrich III
verliehen hat Durch Vermittelung des Chefs des Geh Civilkabinets Herrn
v Lucanus habe der Kaiſer Kenntniß gegeben daß er auch ſein eigenes
Bifd dem Provinzial Landtage verleihen werde Der Vorſchlag des Herrn
Landeshauptmanns Sr Majeſtät in einer Adreſſe den Dank des Pro
vinzial Landtages auszuſprechen fand allgemeine begeiſterte Zuſtimmung

Zu Mitgliedern des Landtags Vorſtandes wurden hierauf durch Zuruf
gewählt die Herren Oberbürgermeiſter Staude Halle Landrath Kammer
herr v Breitenbauch Burg Ranis und Geheimer Regierungsrath
v Gerlach Vollenſchier

Ebenfalls durch Zuruf wählte der Landtag weiter zu Mitgliedern derKommiſſions Kommiſſion die Herren Geh Riegetungsratß Born Excellenz

Graf v d Aſſeburg Landrath v d Schulenburg Amtsvorſteher
Neubarth Oberbürgermeiſter Schneider Oberbürgermeiſter St a ude
Stadtrath Voigtel Landrath v Wimpflingen Oberbürgermeiſter

ern er
Das Andenken zweier Mitglieder welche der Landtag durch den Tod

verloren hat Landrath a D Kammerherr v Davier und Amtsvorſteher
Graßhoff ehrte die Verſammlung durch Erheben von den Sitzen

Zuletzt wurden noch die Mitglieder für die Rechnungskommiſſion und
die Kommiſſion für die Feuerſozietätsangelegenheiten gewählt

Nächſte Sitzung Montag Vormittag 11 Uhr Tagesordnung Jahres
Haupt Haushaltungsplan für 1896/98 ſowie EinzelHaushaltspläne Ver
waltungsbericht des Provinzial Ausſchuſſes Neubau der Hebammen Lehr
anſtalt in Magdeburg elektriſche BeleuchtungsAnlage der Jrrenanſtalt Alt
ſcherbitz Anſtaltsbauten in Uchtſpringe Grundſtücksankäufe für die e
anſtalt Uchtſpringe Abänderung des Reglements der Wittwen und Waiſen
Verſorgungsanſtalt Förderung des Kleinbahnweſens Gewährung von Bei
hilfen an ElbeDeichverbände Lungenſeuche Zwangsimpfung Entſchädigung
für Milzbrand Viehverluſte

Hunclerttausende werden weggeworfen

durch unzweckmäßige Abfaſſung von Annoncen und durch Be
nutzung ungeeigneter Zeitungen Ein Jnſerat muß nicht allein
ſachverſtändig und treffend abgefaßt ſein ſondern es iſt auch der
Leſerkreis der Zeitungen in Betracht zu ziehen Auf dem weiten
Felde des Zeitungsweſens wird ſich der Laie nicht leicht orientiren
und deshalb eines erfahrenen und zuverläſſigen Rath
gebers bedürfen um ſein Geld nutzbringend anzulegen und mit
einiger Sicherheit Erfolge zu erzielen Ein berufener Führer iſt
die älteſte Annoncen Expedition Haaſenſtein
Vogler Halle a Schmeerſtraße 20 I Durch
40 jährige Praxis welche zu den intimſten Verbindungen mit
allen Organen der Zeitungspreſſe des Jn und Auslandes ge
führt hat iſt ſie mit ihren zahlreichen Zweighäuſern und Agenturen
vorzugsweiſe in der Lage dem inſerirenden Publikum ſich in jeder
Weiſe nützlich zu machen Alle Aufträge werden prompt und
billigſt ausgeführt da nur die Originalzeilenpreiſe der Zeitungen
berechnet werden und kommen auf dieſe Preiſe bei belangreicheren
Aufträgen noch die höchſten Rabatte in Abrechnung Man ver
ſäume deshalb nicht ſich bei obiger Firma vor Vergebung eines

Annoncen Auftrags erſt genau zu informiren

von 24 Professoren der Mediein
geprüft und empfohlen haben ſich die Apo
theker Richard Brandt s Schweizerpillen wegen
ihrer unübertroffenen zuverläſſigen ange
nehmen dabei vollſtändig unſchädlichen Wirkung
gegen

Leihes Verstopfung
IIartleibigkeit ungenügenden Stuhl

gang und deren unangenehme Folgezuſtände
wie Kopffſchmerzen Herzklopfen Blutandrang

Schwindel Unbehagen Appetitloſigkeit e einen Weltruf erworben Nur
5 Pfennige koſtet die tägliche Anwenduug

Erhältlich à Schachtel Mk 1 in den Apotheken Die Beſtandtheile der
ächt en Apotheker Richard Brandt ſchen Schweizerpillen ſind Extrakte
von Silge 1,5 Gr Moſchusgarbe Aloe Abſynth je 1 Gr Bitterklee
Gentian je 0,5 Gr dazu Gentiau und Bitterkleepulver in gleichen Theilen
und im Quantum um daraus 50 Pillen im Gewicht von 0,12 herzuſtellen

T 44 2 von den Farbwerken in Höchſt dargeMigränin Höchſt ſtellt und in allen r
in richtiger Doſis zur rechten Zeit und in echter Beſchaffenheit bewährt
nach wie vor ſeine vielgerühmte Wirkung gegen Kopfſchmerz Aerztliches
Rezept auf MigräninHöchſt lautend ſchützt vor Fälſchung,
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echnikum der freien Hansestadt Bremen

Bangewerk Maschinenbau Schiffsbau und Seemaschinistonschuſo
versendet auf Verlangen Programme kostentos

und eine gute Verdauung
ſind die Fundamente eines geſunden Körvpers Wer ſich Beides bis
in ſein ſpäteſtes Lebensalter erhalten will gebrauche den ſeit Jahren
durch ſeine ausgezeichneten Erfolge rühmlichſt bekannten

Hubert Vllrich schen
Kräuker Wein e

Dieſer Kräuterwein aus vielfach erprobten und vorzüglich be
fundenen Kräuterſäften mit gutem Wein bereitet übt infolge ſeiner
eigenartigen und ſorgfältigen Zuſammenſetzung auf das Verdauungs
ſyſtem eine äußerſt wohlthätige Wirkung aus und hat abſolut keine
ſchädlichen Folgen Kräuterwein befördert eine regelrechte natur
gemäße Verdauung nicht allein durch vollkommene Löſung der
Speiſen im Magen ſondern auch durch ſeine anregende Wirkung
auf die Säftebildung

Kräuter Wein iſt zu haben zu Mk 25 u Mk 75 in
Da a/S in allen Apotheken in Giebichenſtein in der Apotheke u in
Teutſchenthal Höhnſtedt Wettin Brehna Landsherg Delitzſch Lauch
ſtädt Schkeuditz Löbejün Zörbig Bitterfeld Schafſtädt Merſeburg
Mücheln Gröbzig Querfurt Schraplau Wippra Güſten Aſchersleben
Bernburg Deſſau Raguhu Gräfenhainichen Düben Eilenburg Allſtedt
Sangerhauſen Lützen Markranſtädt Weißenfels Teuchern Torgau
Wittenberg Hohenmölſen Droyßig Oſterfeld Schkölen Naumburg
Leipzig u ſ w in den Apotheken ſowie in den Apotheken aller
größeren u kleineren Städte der Provinz Sachſen u der Nachbarländer

Auch verſendet die Firma Hubert VUlrich Leipzig
Weſtſtr 82 drei u mehr Flaſchen Kräuter Wein zu Original
preiſen nach allen Orten Deutſchlands porto und kiſtefrei

m 7S Vor Nachahmungen wird gewarnt
Man verlange ausdrücklich

De Hubert Ulirich schen I Kränterwein
Bestandtheile des Kräuterweins sind Malagawein 450,0

Weinsprit 100,0 Glycerin 100,0 Rothwein 240,0 Eberesohensaft
150,0 Kirschsaft 320,0 Fenchel Anis Helenenwurzel amerikan
Kraftwurzel Enzianwurzel Kalmuswurzel aa 10,0

e

Grofze
Marienhurger Geld Lotterie

Ziehung am 17 u 18 April 1896
Zur Verlooſung gelangen ausſchließlich daare Geldgewinne zu

90,000 30,000 15 000
u ſ w insgeſammt 3372 Gewinne

Loose a 3 II Porto nnd Liſte 30 Pfg
empfiehlt und verſendet

G A FindeisenCigarren Geschäft
Leipzigerstrasse II Ecke Kl Sandberg

Weſtdeutſche
Bodenkreditanſtalt

Köln a Rh Komödienſtr Ar 2426
Wir gewähren Darlehen gegen hypothekariſche Sicherheit

zu coulanten Bedingungen und unter thunlichſter Berücſichtigung

her beſonderen Wünſche der Darlehusnehmer
Bis zur Errichtung einer Alleinvertretung in Halle bitten

wir ſich direkt an uns wenden zu wollen

Weſtdeutſche Bodenkreditanſtalt

Beginn neuer Curse
m Kautm u landwirthseh Buchführung gewerbl Buchtührung Buechführung für
Fabrik Engros Detail und Bankgeschäfte Hotel und Restaurant Maschbinen
Ziegelei Müllerei ete Buchtührung Correspondenz Rechnen Schönscehrift
Stenographie Wechselverkehr Engliseh Französisch Spaniseh ete Stellen
vermiftlung nur für Schüler Pension Hönorar mässig Eintritt täglich
Herren und Damen Curse I Vorbereitung der aus der Schule ent

lassenen jungen Leute für das ntor
6 r Gi Hapdelslehranstalt Bureau für kaufmänn unda lesegu landw Buchführung Bücher Revision u Führen

Correspondenz discret und sehnoll

wer

h

Tropfen
vortrefflich wirkend bei Krankheiten
des Magens ſind ein

S Unentbehrliches S
altbekanntes

aus u Volksmittel
bei getittgügke Schwäche des
Magens übelriechendem Athem
Blähnng ſaurem pkgkrsg Kolik
Sodbrenunen übermäßiger Schleim
production Gelbſucht Ekel und
Erbrechen Magenkrampf Hart
leibigkeit oder Verſtopfung

Auch bei Fopfſhmeri falls er
vom Magen herrührt Ueberladen
des Magens mit Speiſen und Ge
tränken Würmer Leber und

ämorrhoidalleiden als heilkräftiges
Mittel erprobt

Bei genannten Krankheiten haben
ſich die Mariazeller Magen
Tropfen ſeit vielen Jahren aufdas Peſt bewährt was Hunderte

von Zeäzgniſſen beſtätigen Preis
à Flaſche ſammt Gebrauchsanweiſung

80 Pf Doppelflaſche Mk 40
Central Verſand durch Apotheker
Carl Brady Kremſier Mähren

Man bittet die Schutzmarke
und Unterſchrift zu beachten

Die Mariazeller Magen
Tropfen ſind echt zu haben in

Halle a S in den Apotheken Kronen
apotheke am Ranniſchen Platz Brehna
Aopoth C Hoffmann Rinther Querfurt
in der Apotheke Schkeuditz Apoth L
Hoffmann Schkölen Apoth H Wicke

e
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5 Franz Haar und Bart
Elixir ſchnellſtes Rittel
zur Erlangung eines ſtark
Haar und Bartwuchſes
Verhinderung von Haar
ausfall

Dieſes Elixir tauſendf
bewährt iſt allen Pomad
Tincturen und Balſams
entſchieden vorzuziehen

Erfolg garantirt
r à Doſe Mk 1 u 2

anw und Garantieſchein Verſand
We

nebſt Gebrauchs
discret per Nachnahme oder Einſendung d Betrages
auch in Briefm aller Länder Allein echt z bez durch
Parfümeriefabrik F W A Meyer

Hamburg Kilbeck

Kegelbrüder

können noch einem gemüthlich

kaufm Club
beitreten Gefl Offerten unter
O E 51488 an Haaſenſtein
K PVogler Artien Geſellſch
Halle a S

Flotter Sonne

Ehe
Amor

Metall Putz Glanz keine rothe Pomade
nicht im Hauſe iſt wird die Hausfrau nie zufrieden ſein

Jede Hausfrau
iſt ſich einen Verſuch mit dieſem beſten aller

MetallPutzmittel ſchuldig Putzt wie Neu
Zu haben für 10Pf in Progen Seifenhandlungen u Küchenmagatinen

Wiederverkäufern hoher Rabatt
Luabszynuski e Oo Berlin O

en 2 März ſteht ſchon wieder
beſter däniſcher und belgiſcher

Arbeits Pferde
S zu ſehr ſoliden Preiſen
r ebei mir zum Verkauf

Meyer Salomon

Von Montag
ein friſcher Transport

Dovotheen
ſtr 7/8

L Kreitting in Halle a S in Folge anderweitigen n unſereVertretung niedergelegt hat unſere General Agentur für die Provinz
Fachſen und die Thüringiſchen Staaten von heute ab dem

Herrn Geueralagenten August Trepper
in Halle a Marienſtr 8 übertragen haben

Berlin den 1 März 1896
Preußiſche Feuer Verſicher Actien Geſellſch

Die Direktion
L Nauwerk

Bezugnehmend auf vorſtehende Bekanntmachung bitte ich das meinen
Herrn Vorgänger geſchenkte Vertrauen auch mir zuzuwenden und halte ich mich
zum Abſchluß von Feuer und Erploſtons Yerſicherungen zu billigen
und feſten Prämien beſtens empfohlen

Halle a den 1 März 1896

August Trepper Generalagent
Bureau Marienſtr 8

Amtliche Bekanntmachungen
Bekannkmachung

das Erſatzgeſchäft in der Stadt Halle a S betreffend
allgemeinen Kenntniß daß das Erſatzgeſchäft in hieſiger Stadt in der Zeit vom 4

Looſung ſowie die Zurückſtellung der Mannſchaften für den Fall einer Mobilmachung

finden wird
Die Militärpflichtigen welche zur Stammrolle angemeldet ſind erhalten ſchrift

liche Vorladung zur Geſtellung und ſind etwaige Geſuche um Zurückſtellung wegen
häuslicher Verhältniſſe wozu Formulare im Militärbureau Schmeerſtr Nr 1 II
unentgeltlich verabfolgt werden ſpäteſtens bis zum 20 Februar cr einzureichen

Die Prüfung der eingereichten Anträge auf Zurückſtellung oder Befreiung von
der aktiven Dienſtpflicht findet am Montag den 16 März er ſtatt und haben die

perſönlich zu erſcheinen

oder dementſprechend mit Haft beſtraft
Halle a S den 3 Februar 1896

Der Civil Vorſitzende der erſat nifſton der Stadt Halle a S
gez taude

Bekanntmachung
Der am 20 Ok

entzieht ſich der Fürſorge für ſeine Ehefrau ſo daß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln
unterſtützt werden muß

Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes
Halle a den 27 Januar 1896

Die Armen Direktion
Zernial

Frkannkmachung
er am 3 Juli

ſtützt werden muß
Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes
Halle a den 27 Januar 1896

Die Armen Direktion
Zernial

ekanntmachung

unterſtützt werden muß
Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes
Halle a den 25 Januar 1896

Die Armen Direktion
Zernial

KnabenHürger Mittel Schule u Porſchule
in den Francke ſchen Stiftungen

Anmeldungen neuer Schüler beſonders für die unterſten Klaſſen beider
Schulen zum Oſtertermine d Js werden täglich außer Sonntag von 11 bis

12 Uhr im Amtszimmer des Unterzeichneten entgegengenommen Tauf undJmpfſchein ſind dabei vorzulegen Sens f
Gentesech Inſvpector

Wir ringen dert ſur öffenſſichen Kenntniß daß wir nachdem Herr

Gemäß der Beſtimmung des S 62 der Wehrordnung bringe ich hiermit zur

bis 16 März er im Reſtaurant Roſenthal Weidenplan Nr 4 und die

am 17 März er im StadtverordnetenSitzungsſaale Marktplatz Nr 2 ſtatt

Eltern Großeltern oder unterſtützungsbedürftigen Angehörigen der Reklamanten

Wer ſich der Geſtellungspflicht entzieht wird mit Geldſtrafe bis zu 30 Mark

tober 1858 zu Kattowitz geborene Arbeiter Hermann Stog

e 1852 zu Halle a S geborene Arbeiter Wilhelm VBrumme
entzieht ſich der Sorge für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus Armenmitteln unter

Der am 28 Mai 1862 zu Aſchersleben geborene Tapezierer Richard Vecker
entzieht ſich der Sorge für feine Familie ſo daß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln
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